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AXA Versicherungsbüro  Harald Alt
Hauptstrasse 40 ∙ 91154 Roth
Tel.: 09171/61283 ∙ Fax: 09171/8948241
agentur.alt@axa.de

Gemeinsam 
mehr erreichen

Ein Geist - eine Mannschaft - ein Sieg - gemeinsam!

Das wichtigste Spiel ist immer das nächste! 
Ich wünsche uns eine erfolgreiche Mission Klassenerhalt! 
Jungs das schafft Ihr! Alle gemeinsam!
Nicht nur im Sportlichen habt Ihr mich an Eurer Seite sondern auch 
um die richtigen Entscheidungen bei Versicherungen, Vorsorge und 
Kapitalanlagen zu treffen. Komm einfach gerne auf mich zu.
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Liebe Vereinsmitglieder, 

wieder geht ein ereignisreiches und auch erfolgreiches 
Jahr zu Ende. Es ist jetzt die Zeit, im Namen der Vor-
standschaft allen ein herzliches Dankeschön zusagen. 

Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei allen 
Trainerinnen und Trainern und Helfern, welche das 
ganze Jahr über ehrenamtlich unsere Kinder und Ju-
gendliche betreuen. Auch den Eltern möchten wir für 
das uns entgegengebrachte Vertrauen danken. 

Ebenso ein großes Dankeschön an Sabrina, Christine 
und Nicole für die hervorragende Betreuung der Da-
mengymnastik und des Kinderturnen. 

Auch dem Trainerteam und Helfern der 1., 2. und 3. 
Mannschaft sowie der AH ein herzliches Dankeschön. 
Nicht zu vergessen die hervorragende Betreuung unse-

rer Vollmannschaften durch das Team der Physiopraxis von Florian Uebler und die fantastische 
Unterstützung unserer Fans, Sponsoren und Werbepartner. 

Mein persönlicher und besonderer Dank gilt meinen Kollegen im Vorstand und allen Mitgliedern 
im Verwaltungsrat für ihr Engagement und ehrenamtliche Arbeit im abgelaufenen Jahr. 

Wenn diese Ausgabe erscheint, befindet sich der Liga-Spielbetrieb bereits in der Winterpause 
und die Hallensaison hat begonnen. Hier drücke ich allen Beteiligten die Daumen auf ein gutes 
Gelingen und wünsche allen viel Erfolg. 

Das neue Jahr wird für uns wieder große Herausforderungen und Aufgaben bereithalten, aber ich 
bin mir sicher, dass wir diese alle gemeinsam für unseren SV Unterreichenbach meistern werden. 

Liebe Vereinsmitglieder und Unterreichenbacher, ich wünsche euch und euren Familien eine ruhige 
Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesundes, erfolg-
reiches neues Jahr 2026. 

Mit sportlichem Gruß, Guido Brunner 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
 
die Jahreshauptversammlung am 21.03.2024 in unserer 
Halle mit Neuwahlen und Satzungsänderungen verlief 
reibungslos mit einer Rekordteilnehmerzahl von 98 
Mitgliedern. Weitere Informationen zur Jahreshaupt-
versammlung findet ihr im entsprechenden Bericht hier 
im Heft und auf unserer Homepage www.sv-unterrei-
chenbach.de. 

Wie bereits angekündigt, stand unser langjähriger 1. 
Vorstand Erwin Söhlmann nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung. Wir konnten aber durch intensive Ge-
spräche im Vorfeld alle Posten im Vorstand sowie der 
Verwaltung neu besetzten. Neu im Vorstand möchte 
ganz herzlich als 2. Vorstand Armin Danninger und 
als 3. Vorstand Christian Funk begrüßen. In der Ver-
waltung kamen als Beisitzer neu hinzu Tobias Seidl, 
Christian Trutschel sowie als Abteilungsleiter Fuß-
ball Marco Maximini. Alle anderen Posten bleiben 
wie bisher besetzt. 

Ich bin mir sicher, dass wir in dieser Besetzung die überaus erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre fort-
setzen werden, und bedanke mich ganz herzlich bei allen ehrenamtlich Tätigen im Vorstand, der Ver-
waltung, den Trainern und Betreuern, den Hüttl’as Damen und allen Anderen, die für unseren Verein 
ihre Freizeit opfern. 

An dieser Stelle gilt nochmal mal mein herzlicher Dank unserem bisherigen 1. Vorstand Erwin 
Söhlmann für sein beispielloses Engagement während seiner langjährigen Amtszeit. Im Rahmen der 
Ehrungen wurde er für seine Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglied ernannt. 

Bei allem Positiven was wir – neben den herausragenden sportlichen Erfolgen – erreichen konnten, 
wie z.B. die Erneuerung der Hebeanlage, Instandsetzung/Austausch der Hallenheizung usw., gibt es 
aber auch leider weniger Erfreuliches zu berichten. So kämpfen wir seit einiger Zeit immer öfters mit 
aufwändigen und kostenintensiven Instandsetzungsmaßnahmen gegen die arg in die Jahre gekom-
mene Substanz unseres Vereinsheimes und der Außenanlagen. Sei es eine undichte Heizungsanlage, 
Probleme mit der Elektrik, kaputte Schachtabdeckungen, Zaun am A-Platz usw.. 

Um den gestiegen Energiepreisen entgegenzuwirken und mögliche zusätzliche Erlöse zu generieren, 
wird gerade das Projekt Photovoltaikanlage aktiv vorangetrieben. 

Aber auch hier bin ich zuversichtlich, dass wir alle Herausforderungen gemeinsam meistern werden.  
Deshalb mein Appell an alle Vereinsmitglieder, Helfer, Gönner und Sponsoren, unseren SV Unterrei-
chenbach weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Jochen Scharf bedanken, der es durch eine großzügige 
Spende von 20.000 € über seine Stiftung möglich machte, einen dringend benötigten Mähroboter für 
die Rasenplätze anzuschaffen. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Jürgen Lesniczack von der 
Fa. Ja-Reisemobile für die Spende der neuen Ersatzspieler-Bänke am A-Platz. 

Liebe Mitglieder, es gibt weiterhin viel zu tun, lasst uns gemeinsam die Dinge angehen, um unseren 
SV Unterreichenbach weiter voranzubringen. 

In diesem Sinne wünsche ich Allen weiterhin gutes Gelingen und für die anstehende Ferienzeit einen 
erholsamen Urlaub. 

Mit sportlichem Gruß, Guido Brunner 
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Die Jochen Scharf Stiftung engagiert sich nachhaltig für eine starke Gesell-
schaft in der Region Mittelfranken. Durch die Förderung von Projekten in den 
Bereichen Sport und Kultur schafft sie Räume für Lernen, Bewegung und 
kreative Entfaltung – heute und für kommende Generationen.

PARTNER SEIT ÜBER 25 JAHREN

SPORT UND KULTUR – WIR FÖRDERN, WAS MENSCHEN STÄRKT.

Spendenkonto Nummer • Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE72 7002 0500 5020 3220 00 • BIC: BFSWDE33MUE

Du möchtes t  uns  beim Helfen helfen?

az_image_stiftung_js_dina5_v02.indd   1az_image_stiftung_js_dina5_v02.indd   1 01.12.25   18:0201.12.25   18:02
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Vereinsnachrichten              
________________________________________________________________________________ 
 
 

 

 Mit 

 Ehrenmitglied Alexander Pühringer, 
 die am 11. Juni 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Alexander Pühringer trat 1958 in den Verein ein. 
 Er war fast 40 Jahre in der Vorstandschaft tätig. 
 In seiner Amtszeit als 1. Vorstand (1981-1992) wurden 
 Vereinsheim und Turnhalle geplant, gebaut und eingeweiht. 
 Alexander Pühringer war Mitbegründer der Vereinszeitung (1976). 
 Alexander Pühringer wurde 1994 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 Im Jahr 2019 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Alexander Pühringer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 Mit 

 Werner Oberndörfer, 
 die am 18. Juli 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Er trat 1956 in den Verein ein. 
 Werner Oberndörfer war aktiver Fußballer in der 1. / 2. Mannschaft. 
 Im Jahr 2022 wurde er für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Werner Oberndörfer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 
 

Vereinsnachrichten  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Terminvorschau: 
Jahreshauptversammlung mit NEUWAHLEN am Donnerstag, 19. März 2026, 20:00 Uhr 

 

 
 
 

 Mit 

 Hans Wambach, 
 der am 29. November 2025 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Hans Wambach trat 1941 in den Verein ein. 
 Im Jahr 2022 wurde er für 80 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Hans Wambach war aktiver Fußballer mit insgesamt 220 Einsätzen. 
 Er war zudem langjähriger Betreuer der 2. Mannschaft. 
 Wir werden Hans Wambach in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 
 

 
 
 

 Mit 

 Rosalinde Huschke, 
 die am 29. November 2025 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Rosaline Huschke trat 1976 in den Verein ein. 
 Im Jahr 2017 wurde sie für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Rosalinde Huschke war in der Damengymnastik aktiv. 
 Wir werden Rosalinde Huschke in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 
 

 
 
 

 Mit 

 Herbert Hirscheider, 
 der am 4. Dezember 2025 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Herbert Hirscheider trat 1958 in den Verein ein. 
 Im Jahr 2019 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Herbert Hirscheider war aktiver Fußballer in der 1. Mannschaft. 
 Wir werden Herbert Hirscheider in dankbarer Erinnerung behalten. 
 Herzlichen Dank für den Spendenaufruf zugunsten des SV UR. 
  SV Unterreichenbach 
 
 

 

 

Zu „runden“ Geburtstagen gratulierten wir in den letzten Monaten: 
 

Lieselotte Eggmann-Elies (90) und Guido Brunner (60). 
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B&M Marketing GmbH
Wiesenstraße 32 | 91126 Schwabach | Tel.: +49 (0) 91 22 / 98 201 0 | Fax: +49 (0) 91 22 / 98 201 71

 info@bm-marketing.net | www.bm-marketing.net

PARTNER
DES SPORTS_

Exklusiver
Vermarkter von

www.bm-marketing.net
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Landesliga 2024/25  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die 2. Landesligasaison 2023/24 verlief ja insgesamt deutlich geruhsamer als das Auftaktjahr. 
Man hatte bereits an Ostern die „magische“ 40-Punkte-Marke überschritten. Nun geht es also für 
die „Urus“ bereits in die 3. Saison in der Landesliga. 
Nachfolgend die Veränderungen im Kader – zum etablierten Gerüst der Mannschaft sind natürlich 
auch ein paar frische Kräfte zum Kader gestoßen: 

 

 
Von links nach rechts: Philipp Ludwig (TSV Spalt), Simon Schallmayer (JFG Wendelstein), 
Mattias Kucera (eigene U19), Nico Schlund (SG Sachsen/Windsbach), Jakob Hechtel (eigene 
Reserve), Marvin Jeltsch (SV Raitersaich) und Jermaine Anderson (Vatanspor Nürnberg). 
Weiterhin verstärkt Jaqueline Weber ab sofort unser Betreuerteam als Physiotherapeutin. 

 
Weitere Zugänge, die es leider nicht auf das Foto geschafft haben: Leon Thoma, Stipe Juric, 
Maximilian Oed und Iven Held (alle aus der eigenen Jugend) sowie Demirel Koray (SpVgg. 
Ansbach). 
Dem gegenüber stehen die Abgänge von Kaner Özkuk (Baiersdorfer SV) und Stylianos Tsikatidis 
(SpVgg. 04 Erlangen). Vielen Dank Euch, und alles Gute! 
Nach nur zwei Trainingseinheiten stand mit dem Bayernligisten DJK Ammerthal am 18.06. gleich 
ein schweres Testspiel, das man mit 1:4 verlor, auf dem Programm. Am darauffolgenden Wochen-
ende gewann die Rascher-Truppe zunächst beim Bezirksligaufsteiger 1. FC Schwand mit 4:1, und 
zwei Tage später trennte man sich beim TSV Johannis 1883 Nürnberg mit 3:3-Unentschieden. Ge-
gen den Bezirksligisten TSC Neuendettelsau folgte ein 5:4-Torspektakel, ehe man gegen den Bay-
ernligisten ATSV Erlangen knapp mit 0:1 den Kürzeren zog. Der letzte Härtetest am 
Unterreichenbacher Kerwafreitag dann erneut gegen einen Bayernligisten, den FC Ingolstadt – 
Endstand 1:2. 

Vereinsnachrichten  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die Schwabacher Stadtwerke haben uns mit einer Spende in Höhe von 1.500 Euro aus ihrem Ver-
einsprogramm bei der Anschaffung von neuen Matten für die Turnhalle unterstützt. Energieberater 
Martin Schwab (2.v.l.) übergab im November den symbolischen Spendenscheck an unseren Verein. 
Ein großes Dankeschön geht von uns dafür an die Stadtwerke Schwabach. 
Wir mussten im Rahmen einer Überprüfung der Halle nämlich einige Sportgeräte entsorgen bzw. 
erneuern und konnten so ganz besonders jeden Euro gut gebrauchen. Jetzt können unsere Kids und 
auch die Schulkinder der Unterreichenbacher Grundschule wieder unbeschwert in der Halle Sport 
machen und die neuen Matten ordentlich testen. 

Christian Trutschel 
 

 
 

 

Vereinsnachrichten  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
 

Zum Ende des laufenden Jahres dürfen wir euch noch eine sehr erfreuliche Neuigkeit mit auf den 
Weg in die Winterpause geben: 
Mit der Tobias Ritzer GmbH konnten wir einen überregional bekannten Sponsor für uns gewinnen. 
Geschäftsführer Tobias Ritzer erklärte sich bei einem ersten Treffen bereit, zukünftig als Trikot-
Sponsor für unsere 2. Herrenmannschaft aufzutreten. Gesagt - getan, und so konnten unsere Jungs 
im letzten Heimspiel des Jahres gegen den TSV Kleinschwarzenlohe bereits im neuen Dress auflau-
fen 
Lieber Tobias, vielen Dank für dein Engagement und herzlich Willkommen beim SV Unterreichen-
bach. 

 
 

 

Dorfstraße 6 • 91126 Kammerstein
Telefon: 0 91 22 / 8 75 10 72
Fax: 0 91 22 / 8 75 10 73

E-Mail: info@sanitaer-gsaenger.de

www.sanitaer-gsaenger.de
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Bad, Heizung und Solar

Brandschutztechnik
Blecharbeiten
Kundendienst

Firma Alfred Gsänger
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Individualreisen

Planen Sie Ihre Reise nach Ihren Wünschen selbst.
Ob Tagesausflug oder Urlaubsreise, einen hochmodernen Reisebus 
mit Fahrer stellen wir Ihnen kostengünstig zur Verfügung

Maßgeschneiderte Busreisen

Als Ausflugsspezialist beraten wir Sie umfassend 
und planen Ihre perfekte Gruppenreise.

Für ein tolles Erlebnis!

Achtung Wintersportler
Wochenend-Skifahrten 
von Januar bis März in 

verschiedene Ski-Gebiete!

Wir wünschen dem SV Unterreichenbach für 
die kommende saison viel erfolg!

Gerne erstellen wir Ihnen 
ein unverbindliches Angebot!

Omnibus Koch
Buchschwabacher Str. 5
91189 Rohr

Telefon: 09876 / 97770
E-Mail: info@omnibus-koch.de
Web: www.omnibus-koch.de
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Spendenaktion 
_______________________________________________________________________________ 

Unsere Kids haben bei jedem Heimspiel der 1. Mannschaft Kälte, Regen und Gegner überstanden 
- und fleißig für die Jugendkasse gesammelt.

Jetzt gibt´s zu Weihnachten für jede Jugendmannschaft 100 €     

Danke an die unerschrockenen Sammler-Kids und natürlich an die Erste Mannschaft! 

Eure C-Jugend 

Spendenaktion 
_______________________________________________________________________________ 

Unsere Kids haben bei jedem Heimspiel der 1. Mannschaft Kälte, Regen und Gegner überstanden 
- und fleißig für die Jugendkasse gesammelt.

Jetzt gibt´s zu Weihnachten für jede Jugendmannschaft 100 €     

Danke an die unerschrockenen Sammler-Kids und natürlich an die Erste Mannschaft! 

Eure C-Jugend 
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1. Mannschaft  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Zuhause gegen den TSV Buch ging man in einer kampfbetonten Partie auf rutschigem Untergrund 
mit insgesamt 10 gelben Karten (7 davon gegen die Gäste) am Ende als glücklicher 1:0-Sieger 
vom Platz. Eine schöne Geste der Mannschaft gleich zu Beginn beim Einlaufen, als sie Jonas 
Brechtelsbauer, der auf dem Weg zurück leider seinen zweiten Kreuzbandriss erlitt, mit einem 
großen Banner gute Besserung wünschten. Das Tor des Tages fiel dann in der 45. Minute durch 
einen verwandelten Foulelfmeter von Jonas Bömoser. 
Mit einem Sieg beim Aufsteiger TSV Windeck Burgebrach hätte man einen großen Sprung in der 
Tabelle machen können. Doch unsere Mannschaft kam auf dem ultrakleinen Kunstrasenplatz und 
auch mit der robusten Spielweise der Gäste nicht zurecht. Nach der Halbzeitpause hatte man noch 
Gelegenheiten zum möglichen 2:2-Ausgleich, doch dann stellten die Gastgeber mit einem Konter 
auf 3:1. Der Anschlusstreffer durch ein Eigentor kurz vor Spielende zum 3:2 kam dann zu spät. 

 

 
Jubel nach dem 1:0 gegen Münchberg (Bild: Salvatore Giurdanella) 

Die „Urus“ wollten unbedingt auch noch das letzte Spiel vor der Winterpause bestreiten. Hier 
musste man den bitteren 1:1-Ausgleich in der Nachspielzeit hinnehmen. Vor dem Spiel hätten 
Trainer und Spieler einen Punktgewinn gegen den Tabellen-Zweiten aus Münchberg sicherlich 
blind unterschrieben, aber nach einer frühen roten Karte gegen die Gäste, dem erlösenden späten 
1:0 in der 83. Minute durch Xaver Distler und noch einer vergebenen Großchance zur Entschei-
dung war die Stimmungslage nach dem Schlusspfiff zunächst etwas gedrückt – es war halt einfach 
mehr drin. 
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                                                                 1. Mannschaft 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Nach 9 weiteren ausgetragenen Begegnungen seit der letzten Ausgabe der Vereinszeitung geht un-
sere 1. Mannschaft mit einer Bilanz von 29 Punkten und 38:32-Toren in die Winterpause (nach 22 
von 34 Saisonspielen). Das bedeutet aktuell Tabellenplatz 10, aber viel wichtiger: immerhin be-
reits 9 Punkte Abstand zum Abstiegsrelegationsplatz. 
Gegen den SV Lauterhofen fuhr man Anfang Oktober einen verdienten 3:2-Erfolg ein, auch wenn 
es am Schluss in mehrfacher Überzahl nochmals unnötig spannend wurde. Die Treffer für die 
„Urus“ erzielten Xaver Distler, Soner Uluca und Lukas Frauenknecht. 
Es folgte ein weiteres Heimspiel gegen den TSV 1860 Weißenburg. Ungefährdet und hochverdient 
stand es am Ende 3:0 (Tore: Joshua Kurz und 2mal Xaver Distler), so dass sich die Scherbel-Elf 
mit diesem Dreier weiter von hinten absetzen konnte. 
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nötigen Glück hielt man seinen Kasten sau-
ber. 
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Zuhause gegen den TSV Buch ging man in einer kampfbetonten Partie auf rutschigem Untergrund 
mit insgesamt 10 gelben Karten (7 davon gegen die Gäste) am Ende als glücklicher 1:0-Sieger 
vom Platz. Eine schöne Geste der Mannschaft gleich zu Beginn beim Einlaufen, als sie Jonas 
Brechtelsbauer, der auf dem Weg zurück leider seinen zweiten Kreuzbandriss erlitt, mit einem 
großen Banner gute Besserung wünschten. Das Tor des Tages fiel dann in der 45. Minute durch 
einen verwandelten Foulelfmeter von Jonas Bömoser. 
Mit einem Sieg beim Aufsteiger TSV Windeck Burgebrach hätte man einen großen Sprung in der 
Tabelle machen können. Doch unsere Mannschaft kam auf dem ultrakleinen Kunstrasenplatz und 
auch mit der robusten Spielweise der Gäste nicht zurecht. Nach der Halbzeitpause hatte man noch 
Gelegenheiten zum möglichen 2:2-Ausgleich, doch dann stellten die Gastgeber mit einem Konter 
auf 3:1. Der Anschlusstreffer durch ein Eigentor kurz vor Spielende zum 3:2 kam dann zu spät. 

 

 
Jubel nach dem 1:0 gegen Münchberg (Bild: Salvatore Giurdanella) 

Die „Urus“ wollten unbedingt auch noch das letzte Spiel vor der Winterpause bestreiten. Hier 
musste man den bitteren 1:1-Ausgleich in der Nachspielzeit hinnehmen. Vor dem Spiel hätten 
Trainer und Spieler einen Punktgewinn gegen den Tabellen-Zweiten aus Münchberg sicherlich 
blind unterschrieben, aber nach einer frühen roten Karte gegen die Gäste, dem erlösenden späten 
1:0 in der 83. Minute durch Xaver Distler und noch einer vergebenen Großchance zur Entschei-
dung war die Stimmungslage nach dem Schlusspfiff zunächst etwas gedrückt – es war halt einfach 
mehr drin. 
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                                                                 1. Mannschaft 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Aber insgesamt kann man natürlich mit der Punktausbeute nach knapp 2/3 der Saison mehr als zu-
frieden sein, auch wenn die „verschenkten“ Punkte in Überzahl dennoch immer etwas weh tun. 
Nun ist bis zum Trainingsauftakt am 17. Januar 2026 erstmal etwas Ruhe angesagt. Aufgrund der 
kräfteraubenden Saisonverlängerung wegen der Relegation und der dadurch bedingten kürzeren 
Saisonvorbereitung ist das insbesondere für die Spieler auch nötig. 

Es steht noch die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vollmannschaften am 20.12.25 an. 

Und vom 23.-25.01.26 geht es für einen Teil der Mannschaft zum traditionellen URUS-
Skiwochenende nach Flachau. 

Das erste Testspiel ist am Sa., 31.01.26, 11 Uhr, gegen die U17 des 1. FC Nürnberg auf Kunstra-
sen am Valznerweiher geplant. Weitere Spiele in der Vorbereitung: Sa., 7.02.26, 13 Uhr, beim 
TSV Katzwang  /  So., 8.02.26, 14 Uhr, beim ASV Zirndorf  /  Fr., 13.02.26, 19 Uhr, beim ASV 
Vach  /  Sa., 14.02.26, 16:30 Uhr, bei der SpVgg. Hüttenbach. 

Eine Woche vor dem Punktspielstart ist am Sa., 21.02.26, 13:30 Uhr, das Pokalspiel bei der SG 
Quelle Fürth angesetzt. Und am Sa., 28.02.26, 14 Uhr, starten wir dann beim SC Feucht richtig in 
die Saison. Am Sonntag, 8.03.26, 14 Uhr, findet dann schließlich mit dem Derby gegen den Lokal-
rivalen SC 04 Schwabach gleich das große Saison-Highlight in Unterreichenbach statt. 

Alles Weitere – z.B. evtl. Veränderungen im Kader usw. – dann ausführlich in der nächsten Aus-
gabe der Vereinszeitung im Frühjahr 2026. 

Rainer Kreß 
 

 

                                                                 1. Mannschaft 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Aber insgesamt kann man natürlich mit der Punktausbeute nach knapp 2/3 der Saison mehr als zu-
frieden sein, auch wenn die „verschenkten“ Punkte in Überzahl dennoch immer etwas weh tun. 
Nun ist bis zum Trainingsauftakt am 17. Januar 2026 erstmal etwas Ruhe angesagt. Aufgrund der 
kräfteraubenden Saisonverlängerung wegen der Relegation und der dadurch bedingten kürzeren 
Saisonvorbereitung ist das insbesondere für die Spieler auch nötig. 

Es steht noch die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vollmannschaften am 20.12.25 an. 

Und vom 23.-25.01.26 geht es für einen Teil der Mannschaft zum traditionellen URUS-
Skiwochenende nach Flachau. 

Das erste Testspiel ist am Sa., 31.01.26, 11 Uhr, gegen die U17 des 1. FC Nürnberg auf Kunstra-
sen am Valznerweiher geplant. Weitere Spiele in der Vorbereitung: Sa., 7.02.26, 13 Uhr, beim 
TSV Katzwang  /  So., 8.02.26, 14 Uhr, beim ASV Zirndorf  /  Fr., 13.02.26, 19 Uhr, beim ASV 
Vach  /  Sa., 14.02.26, 16:30 Uhr, bei der SpVgg. Hüttenbach. 

Eine Woche vor dem Punktspielstart ist am Sa., 21.02.26, 13:30 Uhr, das Pokalspiel bei der SG 
Quelle Fürth angesetzt. Und am Sa., 28.02.26, 14 Uhr, starten wir dann beim SC Feucht richtig in 
die Saison. Am Sonntag, 8.03.26, 14 Uhr, findet dann schließlich mit dem Derby gegen den Lokal-
rivalen SC 04 Schwabach gleich das große Saison-Highlight in Unterreichenbach statt. 

Alles Weitere – z.B. evtl. Veränderungen im Kader usw. – dann ausführlich in der nächsten Aus-
gabe der Vereinszeitung im Frühjahr 2026. 

Rainer Kreß 
 

 

Wir bieten: 
- Deutsche Küche

- einen schönen Biergarten

Öffnungszeiten: 
Dienstag -Freitag: 17:00 - 22:30 Uhr

Samstag, Sonn- & Feiertage: 11:00 -14:00 Uhr und 17:00 - 22:30 Uhr 
Montag Ruhetag 

(Warme Küche bis 21:30 Uhr)

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Martin
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1., 2. und 3. Mannschaft  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Unsere 2. Mannschaft geht mit 19 Punkten 
und 26:22-Toren in die Winterpause. In der 
letzten Ausgabe der Vereinszeitung wurde von 
einem Abwärtstrend berichtet, den man in den 
folgenden Spielen mit einem Sieg und zwei 
Unentschieden zumindest ein wenig umkehren 
konnte. 
Gegen die SpVgg. Roth gelang durch ein Last-
Minute-Tor von Sebastian Strauß zumindest 
noch ein 2:2-Unentschieden. Auch gegen die 
SG Barthelmesaurach, die in den Spielen zu-
vor ordentlich gepunktet hatte, spielte das 
Team von Robert Gebhard Remis (1:1). Gegen 
die DJK Veitsaurach lag man dann schon zur 
Halbzeit aussichtslos mit 0:3 hinten, am Ende 
hieß es 1:4. Im 4. Heimspiel hintereinander 
gegen den TSV Kleinschwarzenlohe – gleich-
zeitig das letzte Spiel 2025 – konnte man dann 
endlich mal wieder einen Dreier feiern. Am 
Ende stand es 4:1 für die „Urus“-Reserve. 
Der Abstand zum Abstiegsrelegationsplatz be-
trägt aktuell nur 4 Punkte, allerdings hat unse-
re Mannschaft noch einige Nachholspiele in 
der Hinterhand. Dennoch sollte man die Ge-

fahr, noch weiter hinten reinzurutschen, nicht unterschätzen. Wollen wir hoffen, dass die eher ge-
ringe Trainingsbeteiligung sich nach dem Restart 2026 wieder bessert. 
 
Die 3. Mannschaft liegt aktuell nach 12 ausgetragenen Spielen mit 21 Punkten und 29:20-Toren 
auf dem 5. Tabellenplatz. Die Probleme in der 2. Mannschaft hinterließen auch hier ihre Spuren, 
so dass man von den letzten 5 Spielen nur Eines gewinnen konnte (bei 4 Niederlagen). Wenn die 
Personalprobleme bei der 2. Mannschaft hoffentlich wieder kleiner werden, dann kann vielleicht 
auch unsere Dritte wieder an die Erfolge vom Saisonbeginn anknüpfen. 
 
Der Trainingsbetrieb für die 2. und 3. Mannschaft startet 2026 am 10.02.26. Es sind dann folgende 
Testspiele geplant: So., 15.02.26, 14 Uhr, UR II – TV Glaishammer und 14:30 Uhr TSV Ritters-
bach – UR III  /  So., 22.02.26, 12/14 Uhr, UR II/III – Neuhaus Plech II/III (Ort noch nicht festge-
legt)  /  Sa., 28.02.26, 14:30 Uhr, 1. FC Altenmuhr – UR II  /  So., 8.03.26, 12 Uhr TSC 
Neuendettelsau III – UR III und zuhause um 14 Uhr UR II - TSC Neuendettelsau II. 
Wieder richtig ernst wird es dann für unsere 2. Mannschaft am So., 15.03.26, 15 Uhr, mit dem 
Heimspiel gegen den TSV Georgensgmünd. Auch unsere 3. Mannschaft startet an diesem Tag mit 
dem Vorspiel um 13 Uhr gegen den FC Wendelstein III wieder in den Punktspielbetrieb 2026. 
Im Namen der 1., 2. und 3. Mannschaft wünsche ich Allen FROHE WEIHNACHTEN und 
GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!!! 

Rainer Kreß 
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Der Trainingsbetrieb für die 2. und 3. Mannschaft startet 2026 am 10.02.26. Es sind dann folgende 
Testspiele geplant: So., 15.02.26, 14 Uhr, UR II – TV Glaishammer und 14:30 Uhr TSV Ritters-
bach – UR III  /  So., 22.02.26, 12/14 Uhr, UR II/III – Neuhaus Plech II/III (Ort noch nicht festge-
legt)  /  Sa., 28.02.26, 14:30 Uhr, 1. FC Altenmuhr – UR II  /  So., 8.03.26, 12 Uhr TSC 
Neuendettelsau III – UR III und zuhause um 14 Uhr UR II - TSC Neuendettelsau II. 
Wieder richtig ernst wird es dann für unsere 2. Mannschaft am So., 15.03.26, 15 Uhr, mit dem 
Heimspiel gegen den TSV Georgensgmünd. Auch unsere 3. Mannschaft startet an diesem Tag mit 
dem Vorspiel um 13 Uhr gegen den FC Wendelstein III wieder in den Punktspielbetrieb 2026. 
Im Namen der 1., 2. und 3. Mannschaft wünsche ich Allen FROHE WEIHNACHTEN und 
GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!!! 

Rainer Kreß 
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Die restlichen Spiele der 1., 2. und 3. Mannschaft bis zur Winterpause: 

 

Freitag, 03.10., 18:30 Uhr UR III – SpVgg. Roth II 
Sonntag, 05.10., 12:15 Uhr UR II – SpVgg. Roth 
 15:00 Uhr UR – SV Lauterhofen 
Sonntag, 12.10., 12:15 Uhr UR II –  SG Barthelmesaurach/Kammerstein 
 15:00 Uhr UR – TSV Weißenburg 
Sonntag, 19.10., 13:00 Uhr TSV Spalt II – UR III 
 15:00 Uhr TSV Spalt – UR II 
 15:00 Uhr ASV Weisendorf – UR 
Freitag, 24.10., 18:30 Uhr UR III – TV 48 Schwabach II 
Sonntag, 26.10., 11:15 Uhr UR II – DJK Veitsaurach 
 14:00 Uhr UR – DJK Ammerthal 
Freitag, 31.10., 18:30 Uhr UR III – TSV Rohr II 
Sonntag, 02.11., 11:15 Uhr UR II – SC 04 Schwabach II 
 14:00 Uhr UR – SV Buckenhofen 
Samstag, 08.11., 14:00 Uhr SG Quelle Fürth – UR 
Sonntag, 10.11., 12:30 Uhr SV Großweingarten II – UR III 
 14:30 Uhr SV Großweingarten – UR II 
Freitag, 14.11., 18:30 Uhr UR III – TSV Katzwang III 
Sonntag, 16.11., 11:15 Uhr UR II – TSV Kleinschwarzenlohe 
 14:00 Uhr UR – TSV Buch 
Samstag, 22.11., 14:00 Uhr TSV Windeck Burgebrach – UR 
Sonntag, 23.11., 12:30 Uhr DJK Abenberg III – UR III 
 14:30 Uhr DJK Abenberg – UR II 
Sonntag, 30.11., 14:00 Uhr UR – FC Eintracht Münchberg 
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Filiale Nördlinger Str. 44 
Filiale Wittelsbacher Str. 5 – 7

www.edeka-krawczyk.de edeka_krawczyk

Follow us  
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Jugend und Schüler – Jugendleitung  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Liebe Leser, liebe Vereinsmitglieder, 

die Herbst-/bzw. Vorrunde ist bereits bei allen Jugendmannschaften passé. Alle Teams waren mit 
Spaß bei der Sache und konnten auch viele Siege einfahren. 

Danke an alle Trainerinnen und Trainer für die wöchentliche Motivationsarbeit und das Training. 
Ohne Euch stünde der Verein mit seinen zahlreichen Jugendteams nicht so erfolgreich da. 

Hervorheben möchte ich den Erfolg der A-Jugend um ihre Trainer Christian Funk, Alex Rehwald 
und Andi Thome. Ihnen ist es gelungen wieder eine „Mannschaft“ zu formen und die Jungs zu mo-
tivieren, was ja am Ende der letzten Saison nicht so ganz der Fall war. 

Unsere U19-Junioren wurden in der Kreisliga Herbstmeister und spielen somit im Frühjahr die 
Quali-Runde für die BOL (Bezirksoberliga). Diese Runde dürfte dann wesentlich anspruchsvoller 
sein, denn hier treffen dann die besten Mannschaften des Fußballkreises Neumarkt-Jura aufeinander. 
Aber ich bin davon überzeugt, dass unsere Jungs auch in dieser Gruppe eine gute Rolle spielen 
werden. Viel Glück dafür. 

Auch für unsere G-Jugend konnte ein Trainerteam gefunden werden. Und sie machen es super. Vie-
len Dank an Kristina Bassing, Manuel Bassing und Jeremias Stettner. Sie sind alle 3 Eltern von G-
Jugend-Kindern. 

Seit Anfang November laufen bereits die Hallenkreismeisterschaften in den verschiedenen Alters-
gruppen von der F- bis zur A-Jugend. Der SV Unterreichenbach ist natürlich auch hier mit allen 
Teams vertreten. Mal sehen welches Team es bis in die Endrunde zur Kreismeisterschaft schafft. 

Wir dürfen auch wieder eine Hallenkreismeisterschaftsrunde ausrichten. Der Kreis Neumarkt Jura 
sucht immer händeringend nach Vereinen, die eine HKM-Runde ausrichten. Wir vom SV Unterrei-
chenbach sind am 13.12.25 den ganzen Tag in der Hans-Hocheder-Halle Gastgeber von E- und C-
Jugend-Turnieren. Wir suchen dafür wieder fleißige Helfer für den Auf- und Abbau, Verkauf, Tur-
nierleitung, etc. Jede helfende Hand ist herzlich willkommen. 

Aber auch eigene Hallenturniere werden wir wieder veranstalten. Den Anfang macht unsere D1, die 
Teilnehmer und Ausrichter des Indoor-Soccer-Cups ist. Dies ist ein hochrangig besetztes internati-
onales Hallenturnier mit Vereinen wie Rapid Wien, evtl. FC Porto, FC Bayern, Greuther Fürth, 1. 
FCN, ….Wird bestimmt sehr interessant. 

Weiter geht es dann am 5.02.26 den ganzen Tag in der Hans-Hocheder-Halle. Dort werden unsere 
E1, C1 und C2 ihre Hallenturniere bestreiten. Am 8.02.26 messen sich dann noch unsere E2 und D2 
mit anderen Vereinen in der Halle. Auch diese Turniere finden wieder in der Hocheder-Halle statt. 

Zum Schluss möchte ich allen Teams, Trainern, Betreuern, Fans, der Vorstandschaft und Unterstüt-
zern des SV Unterreichenbach frohe und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr wünschen. Ich hoffe Ihr könnt in dieser hektischen Zeit die ruhigen Tage nutzen und zur 
Ruhe und Besinnung kommen. 

Mit sportlichem Gruß, Roland Rabus 
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neue Jahr wünschen. Ich hoffe Ihr könnt in dieser hektischen Zeit die ruhigen Tage nutzen und zur 
Ruhe und Besinnung kommen. 

Mit sportlichem Gruß, Roland Rabus 

Jugend und Schüler – Jugendleitung  
_______________________________________________________________________________ 
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                                             U19-Junioren (A-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
A-Jugend des SV Unterreichenbach: Meister der Herbstrunde – Eine Saison voller Stolz, 
Teamgeist und Erfolg 
Die Herbstrunde 2025 wird der A-Jugend des SV Unterreichenbach ewig in Erinnerung bleiben – 
denn sie hat etwas Großes geschafft: Sie wurde Kreisliga-Meister! 
Mit einer beeindruckenden Bilanz von 7 Siegen aus 8 Spielen, einem Torverhältnis von 44:7 so-
wie dem ersten Platz in der Fairnesswertung dominierte das Team die Staffel West auf ganzer 
Linie. 
Auch individuell glänzte die Mannschaft: Marc Eichberger sicherte sich den Titel des Torschüt-
zenkönigs, dicht gefolgt von Tim Günther auf Platz zwei. Ein starkes Zeichen dafür, wie variabel 
die Offensive agiert hat. Auch der Defensivabteilung muss man ein großes Lob zollen; die sieben 
Gegentreffer waren absoluter Bestwert in der Liga! 

 

 
 

Stolze Trainer und große Ziele 
Das Trainerteam um Alex Rehwald, Andi Thome und Christian Funk könnte kaum stolzer sein. 
Der Fokus liegt nun auf der anstehenden Aufstiegsrunde zur Bezirksoberliga, wo die Mann-
schaft den nächsten Schritt gehen möchte. 
Der Kader umfasst aktuell 18 Spieler, wobei drei Langzeitverletzungen und der Abgang eines 
Spielers zur Bundeswehr die Tiefe des Teams schmälern. Daher wird in der Winterpause möglich-
erweise noch nach Verstärkung gesucht. 
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U19-Junioren (A-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Hallenkreismeisterschaft – Spaß vor Ergebnis 
Als Nächstes steht die Hallenkreismeisterschaft an. Doch für das Trainerteam hat sie eher Trai-
nings- und Testcharakter: 
„Das Wichtigste ist, dass die Jungs gesund bleiben.“ 

Neuer Sponsor unterstützt die A-Jugend 
Besonders erfreulich: Die Mannschaft hat mit der Gebäudereinigungsfirma URSUS aus Nürn-
berg einen engagierten Sponsor gefunden. Bereits zwei Trikotsätze wurden gestellt – einer für 
das Aufwärmen, der andere als Belohnung für die Meisterschaft. Mit großem Stolz tragen un-
sere Spieler die Vereinsfarben auf der Brust – Danke an URSUS für die Unterstützung! 

Dank an die B-Jugend: Ein großer Dank gilt auch der B-Jugend, die bei personellen Engpässen 
immer wieder ausgeholfen hat. Die jungen Spieler fügten sich überraschend schnell ein und über-
zeugten mit Tempo, Einsatz und Spielverständnis. Ein echter Beweis dafür, wie stark dieser Jahr-
gang ist – und wie gut die Jugendarbeit beim SVU funktioniert. 

Ausblick: Wenn die Mannschaft an ihre Leistungen anknüpft, steht einer erfolgreichen Frühjahrs-
runde nichts im Wege. Die Grundlage stimmt: Teamgeist, Qualität, Wille – und ein Verein, der 
hinter der Mannschaft steht. 
Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft, A-Jugend!  
Wir sind stolz auf euch – weiter so! 

Christian Funk 
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U17-Junioren (B-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Herbstsaison 2025 
Die B-Jugend blickt auf eine insgesamt durchwachsene Herbstrunde zurück, in der Licht und 
Schatten eng beieinander lagen. Sportlich blieb die Mannschaft hinter ihren eigenen Erwartungen 
zurück, was sich vor allem in den schwankenden Leistungen und den teils unglücklichen Spieler-
gebnissen widerspiegelte. 
Ein wesentlicher Grund hierfür war die unregelmäßige Trainingsteilnahme. Über die vergangenen 
Monate hinweg nahmen viele Spieler nur sporadisch am Trainingsbetrieb teil, wodurch wichtige 
Abläufe, Automatismen und die allgemeine Fitness nicht in dem Maße entwickelt werden konnten, 
wie es für eine konstante Saisonleistung notwendig gewesen wäre. Hinzu kam, dass Termine und 
Spiele häufig kurzfristig abgesagt wurden, was die Planungen der Trainer erschwerte und die Vor-
bereitung auf anstehende Begegnungen beeinträchtigte. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns noch einmal ausdrücklich bei der C-Jugend für die 
Unterstützung bedanken. 
Trotz dieser Herausforderungen gab es auch positive Aspekte, die hervorgehoben werden sollten. 
Besonders bemerkenswert ist der starke Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft. Sobald das 
Team am Sportplatz zusammenkam, zeigte sich eine homogene, geschlossene Einheit, die sich ge-
genseitig unterstützte und auf dem Platz füreinander einstand. Dieser Teamgeist trug maßgeblich 
dazu bei, schwierige Phasen zu überstehen und motiviert in die kommenden Aufgaben zu gehen. 
Für die Zukunft gilt es nun, auf diesen positiven Eigenschaften aufzubauen und gleichzeitig die 
Trainingsdisziplin, sowie die Verlässlichkeit im Terminmanagement, zu verbessern. Mit einer 
konsequenteren Teilnahme und einer stabileren Vorbereitung kann das Potenzial der Mannschaft 
noch deutlich besser ausgeschöpft werden. 

Euer Trainerteam:   Christian Artes-Schwarz   Nino Ognibene   Thomas Enderlein 
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www.der-blickfang-schwabach.de
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                                        U15/1-Junioren (C1-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
C1–Jugend: Was für eine Hinrunde! 
In dieser Saison haben wir von unserer C1-Jugendmannschaft bisher noch nichts berichtet. Das ho-
len wir nun nach – und beginnen der Reihenfolge nach mit unserer Vorbereitung, den Testspielen 
und der Punkterunde, die schließlich mit einem erfolgreichen Abschluss endete. 
Unser neu zusammengestellter Kader umfasst 20 Spieler der Jahrgänge 2011, 2012 und 2013.Eine 
Sommerpause wollten wir nicht einlegen, daher starteten wir direkt mit regelmäßigen Ausdauer-
läufen und anschließenden Trainingseinheiten auf dem Rasen. Trotz der Ferienzeit war die Trai-
ningsbeteiligung sehr hoch, und die Jungs waren hoch motiviert. Im Verlauf der Vorbereitung 
entstand ein echter Teamspirit, der uns durch die turbulente Phase der Hinrunde getragen hat. 

Vorbereitungsspiele 
1. Spiel: SG Quelle Fürth 3: Die Fürther traten technisch und spielerisch stark auf. Doch unser 
Ausdauertraining machte sich bezahlt – in der zweiten Halbzeit hatte der Gegner läuferisch nichts 
mehr entgegenzusetzen. Am Ende gewannen wir verdient mit 7:1. 
2. Spiel: TSV Büchenbach (auswärts): Büchenbach spielt ebenfalls in der Kreisliga und war so-
mit auf dem Papier ein gleichwertiger Gegner. Aufgrund von Urlauben und Verletzungen traten 
wir jedoch in Unterzahl an – mit nur neun Feldspielern gegen elf. Unsere Abwehr zeigte eine her-
vorragende Leistung, und drei Konter reichten zum 3:1-Erfolg. 
3. Spiel: BSC Woffenbach: Woffenbach spielt eine Liga höher (BOL) und war körperlich deut-
lich überlegen. Wir waren spielerisch nicht schlechter, aber eine neue taktische Aufstellung brach-
te leider mehr Verwirrung als Fortschritt. So verloren wir zuhause mit 2:7. 
4. Spiel: JFG Altmühltal (auswärts): Die JFG spielt ebenfalls BOL, allerdings als U14-Team – 
also mit gleichaltrigen und körperlich ähnlichen Spielern. Das Spiel verlief sehr ausgeglichen und 
wurde letztlich durch drei Stellungsfehler entschieden. Wir gewannen knapp mit 2:1. 

Saisonauftakt 
Zum Punktspielauftakt empfingen wir zuhause den 1. FC/VfL Pleinfeld. Das Spiel ging mit 1:5 
verloren. Spätestens hier wurde allen bewusst, wie stark die Liga in dieser Saison ist. Um zu be-
stehen, müssen wir mit hoher Zweikampfstärke und einer fehlerfreien Mannschaftsleistung auftre-
ten – daran werden wir weiter hart arbeiten! 
2. Punktspiel – auswärts beim TSG Roth: Dieses Spiel entglitt uns bereits in der 5. Spielminute 
– ein Strafstoß brachte Roth früh mit 1:0 in Führung. Zur Halbzeit lagen wir 3:1 zurück, am Ende 
hieß es 8:2 für Roth. Diese Niederlage war besonders bitter: Verletzungen, Krankheit und Spieler-
leihgaben an andere Mannschaften machten sich deutlich bemerkbar. Ohne unsere besten Spieler 
konnten wir leider nicht mithalten. 
3. Punktspiel – zuhause gegen TSV 1860 Weißenburg: Auch in diesem Spiel merkte man das 
Fehlen wichtiger Spieler. Weißenburg war fitter, passsicherer und hatte zudem das Glück auf sei-
ner Seite – abgefälschte Schüsse fanden unhaltbar den Weg ins Tor. Trotzdem blieben unsere 
Jungs ruhig, kämpften weiter und hielten im Training die Motivation hoch. In der Tabelle standen 
wir nun auf dem letzten Platz. Und ausgerechnet jetzt wartete der Tabellenführer – SV Penzen-
dorf. Schlechte Aussichten für einen Sieg, oder vielleicht doch ein Quäntchen Glück? 
4. Punktspiel – auswärts beim SV Penzendorf: Uns war klar: Das wird ein Derby, in dem alles 
möglich ist. Die Jungs gaben wirklich alles! Beide Teams standen defensiv stark und lauerten auf 
Fehler. Nach einem klaren Foul an unserem Stürmer im Strafraum blieb der Pfiff leider aus. Mit 
0:0 ging es in die Halbzeit.  
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möglich ist. Die Jungs gaben wirklich alles! Beide Teams standen defensiv stark und lauerten auf 
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C1–Jugend: Was für eine Hinrunde! 
In dieser Saison haben wir von unserer C1-Jugendmannschaft bisher noch nichts berichtet. Das ho-
len wir nun nach – und beginnen der Reihenfolge nach mit unserer Vorbereitung, den Testspielen 
und der Punkterunde, die schließlich mit einem erfolgreichen Abschluss endete. 
Unser neu zusammengestellter Kader umfasst 20 Spieler der Jahrgänge 2011, 2012 und 2013.Eine 
Sommerpause wollten wir nicht einlegen, daher starteten wir direkt mit regelmäßigen Ausdauer-
läufen und anschließenden Trainingseinheiten auf dem Rasen. Trotz der Ferienzeit war die Trai-
ningsbeteiligung sehr hoch, und die Jungs waren hoch motiviert. Im Verlauf der Vorbereitung 
entstand ein echter Teamspirit, der uns durch die turbulente Phase der Hinrunde getragen hat. 

Vorbereitungsspiele 
1. Spiel: SG Quelle Fürth 3: Die Fürther traten technisch und spielerisch stark auf. Doch unser 
Ausdauertraining machte sich bezahlt – in der zweiten Halbzeit hatte der Gegner läuferisch nichts 
mehr entgegenzusetzen. Am Ende gewannen wir verdient mit 7:1. 
2. Spiel: TSV Büchenbach (auswärts): Büchenbach spielt ebenfalls in der Kreisliga und war so-
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Gleich nach Wiederanpfiff wehrte ein Penzendorfer im eigenen Strafraum mit der Hand ab – wie-
der kein Strafstoß. Proteste halfen nichts, der Schiedsrichter blieb bei seiner Linie. Fünf Minuten 
vor Schluss fiel dann das 1:0 per Kopfball. Eine bittere Niederlage, aber die Mannschaft steckte sie 
weg – und schwor sich, im nächsten Spiel endlich die ersten drei Punkte zu holen. Das Glück soll-
te noch folgen … 
5. Punktspiel – zuhause gegen SC 04 Schwabach: Vor dem Spiel hatte Schwabach vier Punkte, 
wir noch keinen. Diesmal passte von der ersten Minute an fast alles: Die Pässe kamen präzise, die 
Laufwege stimmten, und der Einsatz war vorbildlich. Nach 18 Minuten führten wir bereits ver-
dient mit 3:0! Das Spiel war schnell, intensiv und körperbetont – es gab viele Fouls und Diskussi-
onen, doch der Schiedsrichter behielt die Ruhe. Am Ende gewannen wir das Derby 3:2 
hochverdient durch Leistung – unser erster Sieg wurde gefeiert, als wären wir Tabellenführer! 
Für Schwabach war das natürlich ärgerlich – für uns war es der Wendepunkt. 
Glück im Unglück: Kurz darauf kam es zu einer überraschenden Wendung: Weißenburg hatte 
bewusst BOL-Spieler in unserer Kreisliga eingesetzt. Nach Androhung von Strafen zog der Verein 
seine Mannschaft zurück. Das bedeutete: Alle Spiele gegen Weißenburg, auch unsere Niederlage, 
wurden annulliert – die Tabelle wurde neu berechnet. Durch unseren Sieg gegen SC 04 Schwab-
ach rückten wir bis auf einen Punkt an sie heran. Da Schwabach am letzten Spieltag spielfrei war, 
lag es jetzt an uns selbst, uns mit einem Sieg die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur BOL zu si-
chern. 
6. Punktspiel – auswärts bei der SpVgg. Kattenhochstatt: Dieses Spiel hatte alles, was ein 
Trainer eigentlich nicht erleben möchte. Gegen den Tabellenletzten rechnete man fest mit drei 
Punkten – doch Kattenhochstatt spielte mit großem Einsatz. Ein Freistoß brachte uns die 0:1-
Führung und zur Halbzeit etwas Ruhe. In der zweiten Hälfte wurde Kattenhochstatt immer stärker. 

Ein kleiner Fehler reichte, und wir kassierten das 
1:1 fünf Minuten vor Schluss. In der letzten 
Spielminute köpfte unser Stürmer das vermeintli-
che 1:2 – doch der Schiri entschied auf Abseits. 
Nach dem Abpfiff war die Enttäuschung riesig: So 
knapp am Aufstieg gescheitert! Wir waren punkt-
gleich mit SC 04 Schwabach, hatten aber sieben 
Gegentore mehr. Doch dann kam unser Glück zu-
rück: Bei Punktgleichheit zählt in der Wertung 
zweitrangig die Tordifferenz, sondern erstrangig 
der direkte Vergleich – und den hatten wir mit 
3:2 gewonnen! 

Fazit: 
Damit ziehen wir an SC 04 Schwabach vorbei 
und sichern uns auch in der kommenden Saison 
die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur BOL! 
Ein großartiger Abschluss einer turbulenten Hin-
runde – voller Emotionen, Rückschläge, Kampf-
geist und am Ende verdientem Erfolg. 

Sportliche Grüße vom Trainerteam und der C1-Jugend 
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Gegentore mehr. Doch dann kam unser Glück zu-
rück: Bei Punktgleichheit zählt in der Wertung 
zweitrangig die Tordifferenz, sondern erstrangig 
der direkte Vergleich – und den hatten wir mit 
3:2 gewonnen! 

Fazit: 
Damit ziehen wir an SC 04 Schwabach vorbei 
und sichern uns auch in der kommenden Saison 
die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur BOL! 
Ein großartiger Abschluss einer turbulenten Hin-
runde – voller Emotionen, Rückschläge, Kampf-
geist und am Ende verdientem Erfolg. 

Sportliche Grüße vom Trainerteam und der C1-Jugend 
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_______________________________________________________________________________ 
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U13/2-Junioren (D2-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Trainingsbetrieb und Herbstrunde der D2 
Mit einem Kader von knapp 24 Spielern, von denen regelmäßig rund 18 Spieler im Training sind, 
ging es im September wieder los. Auch für uns war die Spieleranzahl in den vergangenen Monaten 
regelmäßig eine Herausforderung, die wir aber doch gut zusammen gemeistert haben. Waren wir 
noch im vergangenen Jahr ein eher kleiner Kader mit meist nur 8 Spielern im Training. 
Wir starteten am 19.09.2025 zum Stadtderby gegen den SC 04 Schwabach und konnten uns mit 
3:1 den Derbysieg nach Unterreichenbach holen. Zum 1. Heimspiel begrüßten wir dann den TSV 
Kornburg und leider bekamen wir hier unseren ersten Dämpfer und der Heimfluch setzte sich fort. 
Wir arbeiteten in den Trainings weiter fleißig an unseren Defiziten und konnten die Jungs so im-
mer gut auf die Spiele vorbereiten. Im letzten Spiel ging es gegen den SV Eintracht Penzendorf ins 
Heimspiel und bisher konnten wir den Heimfluch leider nicht brechen. Das wollten wir am letzten 
Spieltag unbedingt ändern, zahlreiche Zuschauer feuerten die Mannschaft an und auch aus anderen 
Mannschaften kamen Spieler, um die Mannschaft zu unterstützen. Alles zusammen bescherte uns 
den lang ersehnten Heimsieg und so standen zum Ende der Herbstrunde 4 Siege und 3 Niederlagen 
auf unserem Konto. Mit einem soliden 4. Tabellenplatz verabschiedete sich die Mannschaft in die 
Hallensaison. 
Die Hallensaison startete für uns leider ernüchternd. Leider hatten wir wenig Vorbereitungsmög-
lichkeiten in der Halle und spielten schon am Sonntag, den 23.11.2025 die 1. Runde der Hallen-
kreismeisterschaft und schafften mit einem 4. Platz leider nicht den Sprung in die 2. Runde. So 
konzentrieren wir uns jetzt auf die weiteren Hallenturniere, die im neuen Jahr für uns anstehen und 
natürlich auf die Frühjahrsrunde. 
Wir sind sehr stolz auf alle “unsere” Jungs, denn jeder Einzelne hat sich in seinem Tempo weiter-
entwickelt und sie haben ein ganz tolles Mannschaftsgefühl entwickelt. Gemeinsam wurde aus 
zwei Mannschaften in kürzester Zeit 1 Team mit einem tollen Zusammenhalt. 
Zum Ende des Jahres müssen wir leider noch 3 Abgänge verkraften, so verlassen uns nach 4.5 Jah-
ren im Verein Kian und Maximos und nach knapp 3 Jahren Mats. Wir werden die drei Jungs sehr 
vermissen, denn es war eine tolle Zeit und es war uns eine Ehre euch ein Stück auf eurem Weg be-
gleiten zu dürfen. Wir wünschen euch alles Gute auf eurem weiteren Weg und freuen uns auf ge-
legentliche Besuche. 
Wir wünschen im Namen der gesamten D2 eine besinnliche Weihnachtszeit und auch einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026. 

Eure Trainer Sven und Melli 
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U11/1-Junioren (E1-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Vorrunde: Ab September starteten wir mit der Vorbereitung zur neuen Saison, auch wenn es etwas 
gedauert hat, bis alle von ihren Urlaubsdomizilen zurückgekehrt waren. Wenig Erfreuliches gibt es 
tatsächlich von den ersten Spielen zu berichten. Auch wenn wir ausnahmslos dicke Brocken als 
Gegner hatten, zeigten wir teilweise rätselhafte Auftritte (Penzendorf, Wolkersdorf), bei denen wir 
unsere individuellen Stärken als Mannschaft nicht umsetzen konnten. Zu allem Überfluss haben wir 
auch noch eine souveräne 3:0 Führung gegen die DJK Allersberg im letzten Viertel vergeigt (3:5). 
Erst im letzten Spiel gegen die TSV Rohr kamen wir wieder in die Spur und gewannen verdient mit 
9:3. Unser Mittelfeld mit Jakob, Dimi, Luis und Noah machte Druck über die komplette Spielzeit, 
der Doppelsturm Jonas / Theo sorgte relativ schnell für klare Verhältnisse. Auch ein Freundschafts-
spiel in Barthelmesaurach gewannen wir mit 3:1. Dabei traf Kerem zum Tor des Monats. Wir warten 
leider bis heute auf eine Einladung in die Sportschau. 

Hallenrunde: Bei der Auslosung der 1. Runde der Hallenkreismeisterschaft in Schwand hatte die 
Losfee keinen überragenden Tag. Angenehm unaufgeregt verlief dann jedoch der Spieltag. Durch 
zwei verdiente 1:0-Siege zum Auftakt (1:0 gegen Wolkersdorf und Kornburg – Tore: Theo / Kerem 
– Elias hatte einen Sahnetag im Tor) waren wir bereits für die 2. Runde qualifiziert, bevor wir das 
Kuchenbuffet in Angriff nehmen konnten. Gegen unsere „Kumpels“ aus Schwand und den Titelver-
teidiger Katzwang mussten wir uns mit 0:1 geschlagen und geben und schlossen als Zweiter unsere 
Gruppe ab. Die nächste Runde findet am 20.12.25 (12:15 Uhr) in der heimischen Hocheder Halle 
statt. Auf zahlreiches Erscheinen der roten Schlachtenbummler würden wir uns freuen! 
Auch diesen Winter sind wir bei einigen Einladungsturnieren unterwegs (Wendelstein, Roßtal, Al-
lersberg) und sind am 15.02.26 Veranstalter in der Hocheder Halle. 
 

  
 
Highlights neben dem Platz: Eine schöne Tradition ist die Teilnahme am alljährlichen Citylauf der 
Stadt Schwabach. Wie schon beim letzten Mal zündeten wir den Super-Turbo und konnten locker 
mit den Leichtathletik-Abteilungen der Region mithalten (Theo sprintete in die Top 10, gefolgt von 
Lunis, Emil und Jonas auf den 20er-Plätzen). Den herrlichen Tag haben wir dem ein oder anderen 
Bierchen ausklingen lassen, während einige Eltern bei den Läufen der Erwachsenen auf der letzten 
Rille ins Ziel gekrochen sind. 
Transfermarkt: Leider haben uns zwischenzeitlich unser Co-Trainer Alex und sein Sohn Noah 
verlassen. Wir danken beiden für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement für den Verein. 
Viel Glück, ihr werdet uns fehlen. Wir freuen uns allerdings sehr über die Rückkehr von Luan, der 
schon in der G-Jugend bei uns war und sofort eine wichtige Stütze unserer Mannschaft geworden 
ist. Herzlich willkommen! 

Sportliche Grüße, Trainer Manu Singer + Timo Gaab 
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                                       U11/2-Junioren (E2-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Sportliches 

Die Herbstrunde der E2 ist vorbei und die Jungs haben sich in unserer gemischten Liga ordentlich 
geschlagen: 
SV Eintracht Penzendorf II - SV Unterreichenbach II 5:5 
SV Unterreichenbach II - TSV 1932 Kornburg I 3:8 
SC 04 Schwabach I - SV Unterreichenbach II 8:0 
SV Unterreichenbach II - (SG) 1. FC Schwand III 4:6 
SV Unterreichenbach II - (SG) TV 21 Büchenbach V 4:6 
TSV Wolkersdorf II - SV Unterreichenbach II 2:7 
SV Unterreichenbach II - TV 48 Schwabach I 5:9 

Die Ergebnisse zeigen auch in etwa, wie die Runde so lief. Unser bestes Spiel war gegen Wolkers-
dorf: Da lief der Ball richtig gut, tollen Fußball gespielt, vorne endlich mal unsere Chancen genutzt 
und hinten sehr gut verteidigt. Und unser schlechtestes Spiel war gegen SC 04: Da ging einfach mal 
gar nichts zusammen. 

Außer bei dem Spiel gegen SC 04 waren wir aber bei allen Spielen gut dabei. Somit hätten wir oft 
ein besseres Ergebnis erzielen und Punkte mitnehmen können, wenn nicht sogar müssen. Am Ende 
der Herbstrunde haben wir leider nur den vorletzten Platz mit 4 Punkten aus 7 Spielen erreichen 
können. 

Trotzdem bin ich positiv gestimmt und freue mich jetzt schon auf die Frühjahrsrunde mit den Jungs. 
Denn unsere Mannschaft hat immer wieder ihr Potential gezeigt und mit einer super Moral nie auf-
gegeben! 

Was mich auch sehr freut, dass von unseren 14 Spielern fast immer alle im Training sind. Macht 
weiter so Jungs, dann werden wir auch wieder mehr Siege einfahren!!!       

Kameradschaftliches 

Citylauf 
Neben dem Platz waren wir dieses Jahr wieder zusammen mit der E1 beim Schwabacher Citylauf 
dabei. Die Kids waren beim Lauf über 1200 Meter eingeteilt und haben sich super durch das auf und 
ab in der Schwabacher Altstadt gekämpft. Hat Spaß gemacht und würde euch gerne fürs nächste 
Jahr gleich wieder anmelden       

Sportcamp 
Ein Großes Highlight war unser Ausflug der E2 ins Sportcamp – Sonne, Spaß & Teamgeist pur! Ein 
ganzes Wochenende Mitte September waren wir im BLSV Sportcamp Regen unterwegs – und das 
bei strahlendem Sonnenschein von früh bis spät. 

Mit dabei: 13 topmotivierte Kids, Betreuer Rainer und Kristina und ich. Neben drei intensiven Trai-
ningseinheiten standen jede Menge Highlights auf dem Programm: Mega-Floß bauen, Laserbiath-
lon, Brücke Kraxeln, Lagerfeuer mit Stockbrot, Filmabend und immer, wenn es ging Fußball 
spielen. 

Geschlafen wurde sogar auch ein bisschen – das war gar nicht so selbstverständlich bei einer ge-
meinsamen Blockhütte für alle Kids – aber eben echte Teamstimmung! 
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dabei. Die Kids waren beim Lauf über 1200 Meter eingeteilt und haben sich super durch das auf und 
ab in der Schwabacher Altstadt gekämpft. Hat Spaß gemacht und würde euch gerne fürs nächste 
Jahr gleich wieder anmelden       

Sportcamp 
Ein Großes Highlight war unser Ausflug der E2 ins Sportcamp – Sonne, Spaß & Teamgeist pur! Ein 
ganzes Wochenende Mitte September waren wir im BLSV Sportcamp Regen unterwegs – und das 
bei strahlendem Sonnenschein von früh bis spät. 

Mit dabei: 13 topmotivierte Kids, Betreuer Rainer und Kristina und ich. Neben drei intensiven Trai-
ningseinheiten standen jede Menge Highlights auf dem Programm: Mega-Floß bauen, Laserbiath-
lon, Brücke Kraxeln, Lagerfeuer mit Stockbrot, Filmabend und immer, wenn es ging Fußball 
spielen. 

Geschlafen wurde sogar auch ein bisschen – das war gar nicht so selbstverständlich bei einer ge-
meinsamen Blockhütte für alle Kids – aber eben echte Teamstimmung! 
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SV Unterreichenbach II - TV 48 Schwabach I 5:9 
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dorf: Da lief der Ball richtig gut, tollen Fußball gespielt, vorne endlich mal unsere Chancen genutzt 
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U11/2-Junioren (E2-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Das Wochenende war ein voller Erfolg – mit viel Spaß, Sonne und echtem Teamgeist, der unsere 
E2 noch enger zusammengeschweißt hat. Besser geht‘s nicht! Ein ganz großes Dankeschön an Rai-
ner für die Unterstützung vor Ort und an Kristina, die die ganze Organisation/Planung für dieses top 
Wochenende übernommen hatte! 

 

 
 

Im Winter trainieren wir in 1-2 pro Woche in UR bzw. in der GS Halle. Aktuell sind vier Teilnahmen 
an Turnieren bzw. der HKM geplant. 

Bedanken möchte ich mich wieder bei allen Eltern, die immer fleißig mithelfen, und hoffe natürlich, 
dass ihr mich und die Kids weiter so gut unterstützen werdet. 

Ein großer Dank geht an Moritz Funk, der mich als Co Trainer bei jedem Training super unterstützt! 

Ich wünsche euch allen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr. 

Euer Trainer Chris Trutschel 
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Nur selber machen ist billiger!
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U9/1-Junioren (F1-Jugend)  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Unsere F1-Jugend (U9) hat diese Saison zum ersten 
Mal an der Entwicklungsliga teilgenommen. Ge-
spielt wurde hier nach dem System 4+1. Wir trafen 
auf sehr starke Mannschaften wie die TSG Roth, 
TSV Kleinschwarzenlohe, TSV Wolkersdorf, TV 
Eckersmühlen und TSV Pölling Es wurden mehrere 
Runden mit Hin- und Rückspiel gespielt. Mit über-
ragenden 14 Siegen, 2 Unentschieden und nur 2 
unglücklichen Niederlagen konnten wir diese Tur-
nierrunde dominieren und freuen uns schon auf die 
nächsten Gegner in der Rückrunde. 
Am 16.11. fand unser erstes Hallenturnier der Sai-
son beim TSV Mühlhof statt. Hier gelang uns der 
nächste Coup. In der Vorrunde schalten wir die 
Mannschaften des FSV Stadeln, TSV Mühlhof und 
des Laufer SV aus und entschieden dann letztend-

lich in einem spannenden Finale gegen den TSV Greding das Elfmeterschießen mit 4:3 für uns. 
Besonders zu erwähnen sei hier die Leistung unseres Torhüters Tobi Werner, der zunächst zwei 
Elfmeter parieren konnte und den alles entscheidenden letzten Elfmeter dann selbst verwandelt 
hat. 

Andreas Hoffmann 
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Weitere Informationen: 

LUVANO.de 

Gemütliches Kaminfeuer 
genießen, dabei das 
ganze Haus heizen und 
dies auch noch außer-
gewöhnlich sauber und 
komfortabel?

Wir haben die  
perfekte Lösung  
für Sie!

wasserführender 
Kaminofen 

®

Flugplatzstraße 10
91186 Büchenbach
Tel. 0 91 29 / 90 94 30
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... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100

Meisterbetrieb

Peter Ernst
Inh. Manfred Müller

Heizungsbau, Solaranlagen,
Gas- und Wasserinstallation

Dorfstraße 28 . 91189 Gustenfelden
Telefon: 09122 / 8 65 19 . Telefax: 09122 / 8 65 42

E-Mail: fi rmaernst@t-online.de
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AH-News  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
Die AH als fleißige Helferlein beim Bürgerfest 

 
 
 
Fahrplanwechsel in der AH: Das traditionelle 
Mittwochstraining ist Geschichte. Die AH zau-
bert nun auf dem Platz immer donnerstags um 
19 Uhr Einen auf (Hallentermin im Winter steht 
noch nicht fest). Gespickt mit einigen Neuzu-
gängen und Rückkehrern hat sich die Trai-
ningsintensität und -qualität deutlich gesteigert. 
Wir hoffen, dass diese Euphorie anhält und wir 
nach einem spielfreien Sommer unsere Trai-
ningsleistungen auch in den anstehenden Spie-
len mit voller Kapelle umsetzen können. 
Außerdem freuen wir uns außerordentlich, dass 
unser Sportheim eine neue Pächterin gefunden 
hat. So kann die wichtige Nachbereitung der 
Trainingseinheiten endlich wieder in heimi-
schen Gefilden stattfinden. 

Das erste Spiel nach der Sommerpause gewan-
nen wir beim TV 48 Schwabach mit 4:1. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Christian + Matthias + Klaus 
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_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
Die „Köpfe rauchen“: Fußball-Quiz der AH-Saison-Abschlussfeier 

 
Jahresbilanz: 
Das Spieljahr 2025 ist Geschichte, Zeit ein wenig Bilanz zu ziehen. 
9 Spieltage, davon 3 Hallenturniere und 6 Feldspiele stehen zu Buche. Gerne hätten wir mehr ge-
spielt, jedoch gab es leider wieder einige Spielabsagen. 
Insgesamt wurden 34 Spieler eingesetzt. Gefühlt ein Riesenkader, allerdings hat knapp die Hälfte 
der Spieler nur 1 oder 2 Spiele gemacht haben. Konstanz war daher auch dieses Jahr wieder ein 
großes Thema in der AH. Seit der Sommerpause hat sich das Blatt aber spürbar gewendet. Mit eini-
gen Neuzugängen und Rückkehrern stieg die Trainingsbeteiligung und -intensität, was sich auch auf 
die Ergebnisse ausgewirkt hat. Einem 4:2-Erfolg beim TV 48 Schwabach folgte im letzten Saison-
spiel ein starkes 4:1 gegen die enorm verjüngte AH des SV Barthelmesaurach. 
Für nächste Saison stehen deutlich mehr Spiele auf dem Plan. Natürlich würden wir uns freuen, 
wenn zu unserer starken Truppe, sowohl auf dem Platz als auch im Sportheim, noch weitere erfah-
rene Fußballveteranen dazustoßen möchten. 
Trainiert wird ab sofort immer dienstags um 20 Uhr in der Hans-Hocheder-Sporthalle. 
Wir wünschen euch allen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr. 

Mit sportlichen Grüßen, Christian + Matthias + Klaus 
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                             Taekwondo und Selbstverteidigung 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die Taekwondo Abteilung veranstaltete am 18. Oktober 2025 eine Vereins-DAN-Prüfung (Meister-
Prüfung) nach DTU-Richtlinien in der Vereins-Halle. Alle Prüflinge haben eine solide Leistung ge-
zeigt und konnten ihre neuen Meister-Grade und DTU-Urkunden entgegennehmen. 

 

 
Die Prüflinge mit Helfer und Prüfer GM Angelo Gagliano 

 
 

Auch unser Selbstverteidigungs-Kurs für Frauen und Mädchen war ein Erfolg. Es wurde darüber 
auch bereits im Schwabacher Tagblatt berichtet. Wir wollen auch nächstes Jahr wieder einen solchen 
Kurs anbieten. 

Aber auch für uns Trainer gab es wieder Weiterbildung: so nahmen 4 Vereinsmitglieder am U-
Chong Herbstlehrgang in München teil. Dort konnten wir die neuesten Änderungen im Formenlauf 
lernen und unsere Techniken in der Selbstverteidigung verfeinern. 

Unsere Trainingszeiten für Erwachsene: Montag und Freitag 18 Uhr bis 19:30 Uhr, Montags im 
GYM des Vereins und Freitags in der Vereinshalle. Bei Interesse bitte melden bei Klaus Götz, 
mobil: +49 179 4758569, oder Mail: klaus.goetz@svur.de. 
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Taekwondo und Selbstverteidigung  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Vor den Sommerferien führte die Abteilung Taekwondo wieder eine Kup-Prüfung für unsere Kinder 
durch. Alle Prüflinge haben eine super Leistung gezeigt und konnten ihre neuen Gürtel und DTU-
Urkunden entgegennehmen. Macht weiter so! 

 

 
Die Prüflinge mit Kindertrainerin Laura Gagliano-Hempel, Klaus Götz und Prüfer GM Angelo 

Gagliano 

 

Weiterhin konnte eines unserer Kinder den Blaugurt (Fortge-
schrittene Schülerin) vom Prüfer in Empfang nehmen (siehe Bild 
links). 

Nach den Sommerferien wird bei uns ein Dan-Vorbereitungs-
Lehrgang am 19.9. stattfinden. Dieser ist notwendig für Teilneh-
mer an der von uns ausgerichteten Vereins-Dan-Prüfung am 
18.10., die bei der BTU/DTU angemeldet ist. Eine Dan-Prüfung 
ist eine Prüfung für Schwarzgürtel und somit Meister-Grade. 

Weiterhin bieten wir im Bereich Selbstverteidigung einen Kurs 
für Frauen und Mädchen an, der am 26.09. begann und an 6 Frei-
tagen (außerhalb der Schulferien) für jeweils 90 Minuten stattfin-
det. 

Bericht: Klaus Götz 

Taekwondo und Selbstverteidigung  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Bilder oben: Die Teilnehmer vom SV Unterreichenbach e.V. mit Referenten des Lehrgangs 

 

 

 

 

Auch unser Kindertraining war 
wieder gut besucht. Es findet 
immer mittwochs von 17 Uhr 
bis 18 Uhr in unserer Vereins-
halle statt. 

 

 

 

Im Bild: unsere Kindertraine-
rin Laura Gagliano-Hempel 
mit Kindern aus unserem Trai-
ning 

 

 

Bericht: Klaus Götz 
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Obstbau
Winkler

S c h w a b a c h t a l e r
Dorfstraße 2 • 91189 Gustenfelden • Tel. 091 22 85 519 

e-mail: obstbau-winkler@t-online.de • www.obstbau-winkler.de

Obst aus eigenem Anbau

Äpfel • Birnen • Zwetschgen • Haselnüsse • Pfirsiche • Erdbeeren • Himbeeren • Trauben• Gemüse • Säfte • Destillate • Konfitüren      

... einfach gut!

Banner für Marktanhänger.indd   1 06.11.13   15:17

                              Förderverein „DIE URUS“ 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
WER SIND WIR, UND WAS SIND UNSERE ZIELE? 
Jeder Verein, ebenso der SV Unterreichenbach, begründet früher oder später seinen sportlichen Er-
folg seiner Mannschaften aus der Arbeit, die er in „seine“ jungen Mitglieder investiert. 
Doch das ist einfacher gesagt als getan. Es ist bekannt, dass auf Grund des allgemeinen Sparz-
wangs seitens Politik und Verbänden die finanziellen Mittel stark begrenzt sind! Sponsoring ist 
nicht mehr zeitgemäß, da man keine langfristigen Verpflichtungen mehr eingehen will – schon gar 
nicht im Jugendbereich. 
Die für viele Jugendliche wünschenswerte sportliche Alternative zu Play Station, Computer, Inter-
net und Co. ist ohne private Unterstützung kaum möglich. 
Wir, „Die Urus“, haben es uns mit Hilfe von privaten und gewerblichen Gönnern zur Aufgabe ge-
macht, diesem Trend entgegenzuwirken und Jugendfußball beim SV Unterreichenbach zu fördern. 
So möchten wir unserer Jugend, neben dem Spaß am Sport und der Unterstützung in manchmal 
schwierigen Phasen des Älterwerdens, dauerhaft eine „Heimat“ bieten. 
Egal ob große oder kleine Beiträge, wir danken IHNEN schon jetzt für Ihre Mithilfe! 
Hier ist folgendes wichtig, wir arbeiten vollkommen eigenständig und sind dem SV Unterrei-
chenbach e.V. nicht angeschlossen! 
Alle eingehenden Gelder werden ausschließlich für die in unserer Satzung (öffentlich einsehbar) 
niedergeschriebenen Ziele verwendet. 
Darunter zählen unter anderem Folgende: 
• Förderung der Jugendarbeit 
• Übungsleiter und Jugendtrainer an den Verein binden und weiter qualifiziert fördern 
• Unterstützung bei der Minderung der Darlehensverbindlichkeiten des SV UR, um weitere 

Ressourcen zu schaffen 
• Sicherstellung der Ziele über Jahre hinaus 

Weitere umfassende Informationen und weitere Beitrittsformulare gibt es auch ab sofort per 
Telefon oder E-Mail: 
Erwin Söhlmann (1. Vorsitzender)  |  Tel.: 0171 / 9384066  |  Mail: Erwin.Soehlmann@gmail.com 
Füllen Sie noch heute Ihren nebenstehenden Mitglieds- oder Spendenantrag aus! 
Vorab herzlichen Dank! 

Erwin Söhlmann (1. Vorsitzender Förderverein „DIE URUS“) 
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Beitrittserklärung
Einzugsermächtigung

Spendenantrag*
Die „URUS“, 1. Vors. Erwin Söhlmann, Am Steinbruch 14, 91126 Rednitzhembach

Hiermit trete ich dem Förderverein des SV Unterreichenbach - Die „URUS“e.V. bei.

Vorname: Nachname: Geb.:

PLZ/Wohnort: Straße:

Tel.: E-Mail:

-
ligkeit am 01. Oktober jährlich, von nachstehendem Konto einzuziehen.

IBAN: BIC:

Kontoinhaber:

Name des Kreditinstituts:

       30,-€ / Jahr normaler Beitragssatz

       50,-€ / Jahr Beitrag für gewerbliche und juristische Personen

10,-€ / Jahr Beitrag für Schüler / Auszubildende und Studenten

Möchten Sie unsere Tätigkeiten für den SV Unterreichenbach darüber hinaus 
unterstützen, würden wir uns über Ihre Spende freuen. 
Diese wird einmalig oder wenn gewünscht auch jährlich von oben stehendem Konto 
abgebucht.
Der jährliche Spendenbetrag kann schriftlich jederzeit für das Folgejahr geändert oder 
widerrufen werden.

*Spende:    €

jährlich einmalig

Ort / Datum: Unterschrift:

Bei Minderjährigen, Unterschrift eines 
gesetzlichen Vertreters erforderlich
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Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

Beginne deine Ausbildung 
oder dein duales Studium 
bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Werde Teil unseres Teams und 
bewirb dich jetzt unter

www.spkmfrs.de/ausbildung
www.spkmfrs.de/dualesstudium

Weil’s um mehr als Geld geht

Andi, 
unser Azubi

Sparkasse
Mittelfranken-Süd
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Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

Beginne deine Ausbildung 
oder dein duales Studium 
bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Werde Teil unseres Teams und 
bewirb dich jetzt unter
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Weil’s um mehr als Geld geht

Andi, 
unser Azubi

Sparkasse
Mittelfranken-Süd
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